
^ um . 40 .

as Würßl. ÄiMgW
ruf der Mreyung

aus

an dem gantzen Vorder - Thei ! von oben bis um
ten mit etlichen Tausend Lampen auf goldenen
überaus wol eingetheilten Blumen - Festonen / so-

wol an denen Einfassungen deren Fenstern / als darzwi -
schen sich befindlichen Pfeilern auf das zierlichste beleuch¬
tet . Sonderheitlichcn machten die in denen Fenstern auf¬
gezogene durch - scheinende Sinn - Gemählde / welche von
einem künstlichen Pinsel entworfen waren / ein überaus
herrliches Ansehen .

Ober dem Thor befände sich die Abbildung Seiner Kaisers .
Majestät nach Art einer Gedächtnuß Müntz von zweyen
Adlern gehalten . Unter diesen stunden zwey Völkische
Jungfrauen mit Rauch - Besässen / und unter solchen fol¬
gende Jahrs - Schrift :

X Zu



Zl4
Zu Teutsch : ^ ^ -

Sehe es kommet der durch stine Tugenden von

dem Himmel erwehlte Kaiser . Äho lete

kEAo8L V8 von GOtteö Gnaden

Römischer Kaiser beglükt !
^ sieben Fenstern des obern Stoks befanden sich

^folgende sieben Tugenden abgeschildert / benanntlichen :

Der Andachrs - Eifer .

2 . Die Gerechtigkeit .
Die Milde .

4 . Die Beständigkeit .
5 . Die Gtarkmütigkeit .
6 . Die Freygebigkeit .
7 . Die Fommkeit .

Der erst - St ° k stellet - in denen 7 . Z°nstern vor d. e 7 . Pla¬

neten / mit folgenden Beysätzen / als nemlich .

x - nurrm8 mit seiner S- ngs - Lilg - n abmähend . Beyschrist:

LVO ILNkORL

s . T . Au seiner Zeit .

Zupit - r auf di - Feinde Donner - Keile werfend B-yschrist-

HOSUVKl

s . T . Jum Schreken deren Feinden .
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z .

dem neuen Kaiser Waffen überreichend / Beyschrtst :

2 . T . Jum Schutz des Reichs .
4»

Die Nonne das Kaiserliche Bild bestrahlend / welches
wiederum « » Strahlen von sich warfe / Beyschrift :

VLIOVL .
L L . überall gläntzend .

5-
Venus beyde Kaiser ! . Majestäten krönend / Beyschrift :

Sie VLN . V8 eokon/rnvvs /VlVlOK .

? . T . Aso ist die wahre Lieb zu krönen .
6 .

Uercurius dem Kaiser die Reichs - Kleynodien überbrins

gend / Bepschrift :
VIO ^ I83I ^ 0 .

I . T . Dem Würdigsten .
7-

Der Mond das Ö sterreichisch « und Lothringische Wap¬
pen beleuchtend / Beyschrist :

NVNHVE OL8LVLL .

L T . Niemalen verfiristerr .
Die andere in die Teinfalt . Strassm hinein »scharrende Seite be .

fände sich durchgehends an allen Fenstern mitrukmätts beteuchteterr
Adlern / deren jeder ein anderes Reichs Kleynod hielte ausgezieret /
M wäre also dieses Haus yor anderen prachtU anzusehen .

Auf
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Wuf dem Kchotten - Dhor / im ersten Wtok /

Wolke Hr . Anton Thomaneck / Gold - Arbeiter /

Bey diesem Wahl - und KrönungS , Feste / seine Mit - Frcude
an den Tag geben .

I .

ZHEr Sieg - prangende Reichs - Adler / mit der Kayftrl .
^ Krone / nebst dieser von einem Ehren - Mahl / welches

K. TrajanuS / der beste Dürst zugenannt / über den

besiegten DecebaluS / König in Dacieo / gestiftet / end

lehnter Aufschrift :

, dVIirULS ! VL81kä 181 ^

L81
Zu Teutsch :

Frohlocket / ihr Römer ! diese / diese ist eure

Herrlichkeit .

II .
Ein uraltes Gedcichtnus - Stuk / welches dem Röm . Kaysek

Jul . Kaesar zu Ehren gefttzet worden / mit dieser den

Wahl - Spruch der Kayscrin schon damahls enthalten¬
den Aufschrift :

IV8HH ^ L L ?

Zu Teutsch :

Der Gerechtigkeit und Mld- Hertzigkeit .
m . Ein



Zi ?

lll .

Ein §rantz von Eichen - Laub / wie dergleichen auf Römi¬

schen Müntzen vorkommen / mit nachgesetzter Aufschrift :

VLO O . iVI. V01/ ^

kLO I ^ ? LK/VIOI < I8 .

? u Teutsch :

Dem allmächtige » GOTT werden Gelübde ge .

macht für das Heil und Wohl - fey » des Kay -

fers .

! V.

Ein Röm . Wunsch - Schild / mit dieser nach dem Glük - wün -

schenden Zuruf des frohen Volks zu Rom g. stelltm Auf¬
schrift :

HILI88IE ^ ^ KlOI8OL ^ V6V8M !

OH 1L 8L « . VLI > H .

2u Teutsch :

AllerglükseeligsterWayser MRANTIl
MOTT behüte Dich .

Vom Herrn von Newenstein .

Im



zi8

Zm Gridelinischen Haus / auf dem Graben /

Im vierten Stok /

Wolle Hr . § arner / Handels - Mann / seine Zensier
mit folgenden Gemählden beleuchten :

I -

8In silberner Adler / als Schild >Valt - r des rokhringischen Stam .

men - Wappens / mit dem goldenen Creuy am Hüls , dre Hohen

und Herrlichkeit Seiner Röm . Kais . Majestät vorzubuden / nevst

Abstehendem Glük - Wunsch : . .

Willkommen grosser Held ? von Kömgen geboren /

Und Könige der Welt zu zeugen auserkoren .

H . e

Ein schwacher Adler / rm goldenen Felde / wie er in seiner linken

Klauen den Reichs - Apfel führet /und Mtder rechten dem^o.
thringstchen Wappen - Schild die 3töm » Kaiser - Erone aufsehet /

mit dieser Überschrift :
Was diesem Hause ward Ungebühr entzogen /

Das hat das Schiksal Ihm nun doppelt zugewogen .

Ein Adler mit dem Helm auf dem Haupt / desgleichm mit Blitz

und Schwert gewafnet / mit folgender Aufschrift :

Nun wird des Scepters Heft dem Ertz - Haus aus den

Handen ^ ^ .

Kein Zufall / keine Macht / und keme Mt entwenden .

IV .

Ein obsiegender Adler / über welchen die fünf Buchstaben L.

l . O . U . Lrit ln Orbe ULnmu ) erschienen / mit

dieser Überschrift ;
^



Es hat kein anderes Haus der Himmel auSersehm /
Dem alten Teutschen Reich beständig vorzustehen .

V .

Ein Adler mit dem Goldenen Vließ am Hals / und dem St « Ste .

phatts ' Ordens . Creutz im Schnabel ; so daß in einem kurtzen Be .

auf beyde hohe Orden / worüber Ihro Nöm . KaiserL . Maj . das

Haupt seynd / erschienen / mit beygefügter Überschrift :

OaS HauS wird feste stehen / mit seinen Ehrcn - Zeichen ;

ES darf nicht der Gefahr/noch dem VerhängnuS weichen .
VI .

Der verherrlichte Reichs - Adler / mit einem Schein nmgeboi / nebst

dieser Jubel . Schrift :

Wol dir / beglükteS Wien ! GOtt läst auf deinen Grän «

tzen

Nach so viel Ungemach / die Sonne doppelt gläntzen !

In dem Wagnerischen Haus auf der hohen Brüten

In dem änderten Stok /

Waren folgende 4 - Sinn < Bilder zu sehen :

r .

MIe auf einem Rad sitzende Fortuna mit einer Fahnen / worauf
^

eine geflügelte Kugel wäre .

U st . DaS GlükS - Rad / so sich sonst thut drähen /
Wird mit dem Kaiser jetzt bald stille stehen .

2 .

Miss in dem feurigen Wagen / oberhalb der Kaiser in denen Wob

ken .

u. st . LIi - >8 fahret nicht umsonst in Himmel wol - gemut /

Dann er zu Trost der gantzen Welk den Kaiser holen
thut . ,

; > Z« - »
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^ wen alte Männer miteinander redend / auf der Seite ein Currier

daher , reitend / und die Zeitung der Kaiser ! . Crönung zubringen /

mit Freuden auf das Wirtshaus zugehend .

u. st . Trink Zodl/und sey wol aus /
Weil uns der Aurrier die Freud hat bracht .

4 .

Die Gerechtigkeit und Milde die goldene Zeiten wieder einführend /

wo herum die 5 . Lerchen fliegend das VlV ^ r sungen .

u st . ViV ^ I ! es lebe der Röm . Kaiser !

In dem Schulter - Gässel waren folgende Fenster
Auszieruugen zu sehen :

i .

M^ fferrcich in einem Triumph Wagen fahrend / und eine Fahne /

darauf 5. Lerchen waren / in der Hand führend . Inlchrjst :
iine luucle tuüii8

Z . T . Ihr Lerchen wäret niemalen ohne Ruhm .

Lstbrinaen ebenfalls in einem Triumph . Wagen mit Schwert und

Schild / u ' - d dem Wappen von . fernKiem , von dreyen jungen

Adlern gezogen . 2nschnfr :
^

> ! empc lubume teruntur .

z . T . Die Adler schwingen sich in die Höhe .

'
Bey einem Schneider in der Brenner - Straß

zu ebener Erden :

EAre in einem Fenster zu sehen ein Baum / darauf z . Paar Hosen

hicnaen / mmn an dem Baum das OesterreMche Wappen .

Beyschrist :

Zwey Hosen hatten wir /

Die Hungarijch und die Böhmische /
Nun kommet auch Herfür

Die längst gewünschte Römische .
« VL ( 0 ) » g » - lum .


	Seite 313
	Seite 314
	Seite 315
	Seite 316
	Seite 317
	Seite 318
	Seite 319
	Seite 320

